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Jetzt auf www.kala17.ch:

► Zigizagi 
Besuchstag war 
ein voller Erfolg!
► Swag 
Spiel mit beim  
ultimativen Duell!
► Lagersong 
Jetzt anhören! 
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Schüpfheim,  Nr 4

Emil (12) 
verlässt  
Burg

Hüte Dich! Die Hutdiebe gehen um.
Während manche ganz einfach die Hüte stehlen, bitten 
andere auf perfide Weise um ein Tauschgeschäft. Hut­
tauscher sind an ihren Spiessen erkennbar.

Grillzange
Der neue 

mit der 
neuen­

Grillzange.
  Seite 6

Wir haben die Bilder!

 CRIME 4

Wer die Zeltblache liefert, 
bekommt eine Belohnung! 
Höntere also besser noch 
heute als morgen

Wundersame 
Auferstehung:
Seppli ist wieder 
auferstanden, 
niemand hätte es 
gedacht!

 NEWS 2/3  WISSEN 5/6

Hönter-Prämie Nach dem Artikel in FBN 
Folio über Hönter-Ak-
tivitäten in der Jubla un-
ternimmt ein Opfer erste 
juristische Schritte

 NEWS 2/3

➔ DAS LETZTE
Massentierhaltung 
von Einhörnern 
für's Zmorge
Seit geraumer Zeit gibt es 
tierische Frühstückscerealien 
zu kaufen, namentlich «Unicorn 
Froot Loops». Tierschützer 

Die Jublaner des Tages
Aufgenommen von Dominik Neuhaus

Lena Schönenberger sucht…
«…jemanden zum 
in die Badi gehn»

Mike Ulrich sucht…
«…einen Fussballpartner 
auf Skiern»

Wohnort: Bösingen, irgendwo im 
Oberdorf
Schar: Bösingen
Alter: 12
Grösse: 1,47 m
Traumberuf: Ärztin und Lehrerin
Ich kann nicht leben ohne: 
Ihr Zuhause
Das macht mich glücklich: Familie, 
Freunde und Verwandte
Mein grösster Traum: Einmal 
Heissluftballon fliegen
Speziell an mir ist: Sehr blond, alle 
denken sie sind gefärbt
Mein Hobby: Jugi (Jugendsport, 
glaube ich jedenfalls, anm. d. Red.), 
Klavier und natürlich Jubla

Schar: Bösingen
Alter: 2+6
Wohnort: Bösingen (gad bim 
kreisu)
Grösse: Sagehafte 1,34 m
Traumberuf: Polizist
Ich kann nicht leben ohni: Mein 
Motocross (bis 60 km/h !!!!)
Das macht mich glücklich: 
Die geilste JuBla Schar der Welt 
(natürlich JuBla Bösingen!!1!!)
Mein grösster Traum: Richtiger 
Töfffahrer werden
Speziell an mir ist: hatte einmal 
schwarze Haare
Mein Hobby: JuBla und 
Töfffahren

SCHATZCHÄSCHTLI

Hab dich neben auf dem 
Hauptplatz vom Turm aus 
gesehen und du hast rauf-
geschaut! Vermisse dich!

Hei du, vo Wü-Fla mit de schöne 
Blaue Uuge. Büschmer super 
sympathisch gsih. Bim Konzart, 
vor links, mäudschdi? #734

Salut zäme!
Dank öich gsehni jitz endlich di schöni Wäut. 
Di andere hi di ganzi Ziit rächt ghäbe, d'Ussewäut isch so interessant und schön und zum Glück erläbi si. Grües-set ds'Grosi Höudi weder si geseht und öich ono liebi Grüess!

Emil

Lieber Schnügel des Tages! 
Sehe ich dich wird es mir 
zuviel, schmelze dahin wie 
Raketen-Glacé am Stiel! Wie 
wärs, nur du und ich zum Son-
nenuntergang auf dem Turm? 
Arrr, dein Pfadi-Herzblatt! 

sind entsetzt. In Regenbolia 
werden Einhörnern die Hörner 
gestutzt und zu zehntausen-
den in engen Gattern gehal-
ten. Auch Konsumentschüt­
zer äussern Bedenken, da 
nicht vollständig geklärt ist, 
welche tierischen Bestand­
teile vom Einhorn verwendet 
werden.

Emil geht auf Weltreise.
Ganz alleine. Toll!

SYMBOLBILD

Die Schnügel des Tages

GEKLAUTER HUT (GEHÄNGT)

GETAUSCHTER HUT (GESPIESST)

Seven! Weni minner blaue 
Fläcke aagugge, chunnt-
mer 's ganz warm ums Härz 
und deiche a dinner schöne 
Ouge! Dis Müsli

Der coolste Jublaner 
des Tages
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In den dampfenden Dickichten des düs-
teren madagassischen Urwaldes, wo 
sich Affen und Riesenameisen noch 
verspeisen

 Und sich Aasgeier an trostlosen Sonntag-
nachmittagen um Fischköpfe reissen

  Trotzten die Plaffeier aus Mexiko allen 
Widrigkeiten - stiessen bis ins Lager 
der vereinten

 Allianz der Affen vor 
Durchbrachen das magische Tor... 

Mit polnischen Pyros und Fanfaren emp-
fingen die Madagassen ihre Besucher 
wie einst heidnischen Barbaren

schier grenzenlos war ihr Verdruss 
als sie ihn vernahmen - den Raub der 

seit Äonen vergöttlichten goldenen 
Kokosnuss! 

im Schatten ihrer Weisheit, Güte und 
Macht 

gediehen die Ländereien der Affen in 
Frieden- Solidarität und Pracht

Freiheit -Gleichheit-Brüderlichkeit
Durch ihr Fehlen begann in der Af-
fengesellschaft Elend - Neid - Hader 

Durch die Gunst der Plaffeier 
Wurde es dann für die Schmittner 
wieder heiter 

Der scheinbar unvermeidliche Bruder-
krieg blieb dank ihnen aus 

Die Madagassen lebten mit ihren Gästen 
in Saus und Braus

Die positiven Vibrationen brachten beide 
Scharen in Rage 

Erweckten die Tanzgötter längst ver-
gangener Tage 

Wir feierten Rituale und Zeremonien
Zu Klängen von Rage Against the Ma-

chine. 
Wie anmutige Helleninnen in der Arena 
Tanzten wir in vollkommener Symbiose 

Macarena-nA-nA

Alte Vorurteile und Steeeroootüüüpen 
wurden aufgebrochen- überwunden

Menschen der Höhen und der Tiefen 
verbunden

Die notorischen Hausbewohner aus 
Mexiko experimentierten mit neuen 
Lebensformen

Und wurden dadurch keineswegs ver-
dorben

Sie schlugen Zelte auf 
Nahmen Kälte und Nässe in Kauf
Und schliefen wie im Rausch  

Abends spielten mit Dominosteinen 
Junge Frauen aus Plaffeien 
Leider nicht sehr lange
Doch davon wurde den Schmittnern 

nicht bange

Dieser Besuch blieb nicht ohne Konse-
quenzen

Wahrscheinlich werden nun auch die 
Schmittner bald an der JuBla Dance 
Party tänzeln 

Und wer weiss denn schon was in die-
sen modernen Zeiten die Zukunft 
bringen mag? 

Vielleicht erleben wir noch den Tag
An dem auch die JuBla Plaffeien im Lager 

zu Zelten vermag

Am gschidste hettemer doch alli Sex 
mitenan

I säges scho lang	 Haji/Köbi

Transkommunale Ex- 
stase in Madagaskar

➔ PEOPLE
Wer hat den  
meisten SWAG?
Löse crazy tasks und 
zeige uns deinen ultimativen 
Swag-Moment! Auf  
swag.kala17.ch findest du 
geile Aufgaben. Hier schon 
mal ein paar Anwärter auf 
den ersten Platz:

Ein Opfer eines Hönter-
angriffs, L. Caran d'Ache, 

verklagt die die Zeitschrift 
«FBN Folio» aufgrund ihrer 

zum Höntern anstiftenden Be-
richterstattung. In der Ankla-
geschrift wird argumentiert, 
dass der Text zu wenig klar 
von der Hönterei abrät.

Trotz detaillierter Richtli-
nie sei der Text im Endeffekt 

ein klares Pamphlet für die 
Hönterei. L. Caran d’Ache 
wurde Opfer einer «verspäte-
ten Schminkung». Dabei wird 
das Opfer während dem Schlaf 
mit Buntstiften verunstaltet.

L. Caran d’Ache leidet 

seit der Attacke unter einer 
akuten Spiegelitis Faciem, 
dem Zwang ständig die Un-
versehrtheit des Gesichts im 
Spiegel zu prüfen. 	 sda

KULTURAUSTAUSCH ➔ Mit polnischen Pyros empfingen die 
Madagassen die Mexikaner und verbrüdern sich wider Erwarten. Daran 
waren gewissse weibliche Reize nicht ganz unschuldig.

Duckface mit einem Mitglied 
des Patronatskommitee

Blutt einkaufen

100 Marshmallows = 1 Mundvoll

Sherlock Holmes und Dr. 

Watson gehen gemeinsam 

zelten. Mitten in der Nacht 

weckt Sherlock Holmes Dr. 

Watson auf. 

Holmes: «Was sehen Sie, Watson?»

Watson: «Ich sehe Sterne am Himmel.»

Holmes: «Und was folgern Sie daraus?»

Watson: «Dass es im Universum viele 

Planeten und sicherlich intelligentes Le-

ben gibt. Die Sterne sagen mir auch, wo 

Norden ist und dass das schöne Wetter 

noch ein paar Tage anhält.»  

Holmes: «Blödsinn, Watson. Man hat 

uns gerade das Zelt geklaut.»

WITZ DES LAGERS

VOR GERICHT ➔ Nach dem Artikel im FBN 
Folio über Hönter-Aktivitäten in der Jubla un-
ternimmt ein Opfer erste juristische Schritte

Hönter-Opfer verklagt FBN Folio

➔ PLATZINFO
Party vorbei
Nach dem die schlafenden 
Besucher des Hauptplat-
zes den weilenden Ein­
heimischen das Hören lauter 
Musik nach 23 Uhr untersag-
ten, kam es zum Eklat. Die 
Barbetreiber mussten unter 
Protest das Musikverbot 
durchsetzen.

Musikbox gestohlen
Während dem 3. Kalass 
wurde bei den Ladestationen 
eine Musikbox-Röhre in 
blau entwendet. Der Besitzer 
zeigt sich enttäuscht ob dem 
potentiellen Diebstahl, und 
hofft noch immer auf ein 
Versehen.

Zitat des Tages:
«Alles was lustig 
ist darf gemacht 
werden.*,**, ***»
*ausser die Suva hat etwas dagegen
**ausser die Teilnehmer können 
nicht schlafen
***ausser der Commercial Man 
profitiert nicht

freundschaft amlagerfeuersitzen 
lachen barfuss tanzen sonnenschein 
zelt spaghetti sarasani tagwache 
geisterparcour disco entlebuch 
wanderschuhe freude aufbäumeklettern 

schlafsack lagerlied 

cervelatbräteln abenteuer spiele  
schlaflos schwinlitag geländespiel spass 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Deutschfreiburger Raiffeisenbanken 
wünschen allen Teilnehmern/-innen des 
Jubla KALA 2017 einen unvergesslichen 
und coolen Aufenthalt im Entlebuch    

Von Werwölfen 
und Wolkenträumen
GENUSS ➔ Eine Nacht auf dem 
Schlachtfeld

ANZEIGE

Sirup und Fotzelschnitten 
und nach Schweiss und Blut 
– genau was unserem Werwolf 
das Wasser im Mund zusam-
menlaufen liess.

Genüsslich an die träumen-
den Kinder denkend streifte 
er über die feuchte Wiese. 
Er hatte den Mond in seinen 
Augen und das Sternenlicht 
widerspiegelte sich in seinen 
scharfen Schneidezähnen. Die 
Nase juckte; es war der Duft, 
welcher vom Lagerplatz 
Schmittens her wehte und ihn 
an frisch gemähtes Gras erin-
nerte. Der Duft versetzte ihn 
zurück in seine Kindheit, als er 
mit seinen Werwolfsfreunden 
und dem kleinen pummeligen 
Hasen draussen in der Natur 
herumtobte.

Seine Augen verfärbten 
sich rot, die Lider wurden 
schwer; er fühlte sich ganz 
leicht. Seine Gedanken 
schwebten in den Wolken, 
sodass er zu Boden sank und 
ins Land der Träume hinü-
berflog. Die Kinder, längst 
von unserem kleinen bösen 
Werwolf vergessen, wachten 
am Morgen zwar halb erfroren, 
jedoch unangebissen auf. 

Jubla Ratatouille

Es war einmal vor sehr lan-
ger Zeit, es war vor-vor-

vor-gestern, also am Sonntag, 
dem 16. Juli 2017. Der Mond 
leuchtete hell am Himmel und 
die Kinder schliefen tief und 
fest. Ein kleiner böser Wer-
wolf setzte langsam Pfote vor 
Pfote, um zu den schlafenden 
Kindern zu gelangen. Diese 
dufteten lecker nach Lager-
feuer und Schlamm, nach 
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